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Themenvorschlag für Abschlussarbeit (BSc/MSc) an der Professur für Wirtschaftsgeographie  

 
 

Flächenmanagement und Siedlungsentwicklung aus Perspektive des 
Nachhaltigkeitsgedanken: Strategien und Handlungsoptionen, untersucht am 
Beispiel des Landkreis Landshut 

 

 

Grundidee des Vorhabens: 

Die Region um die Stadt Landshut ist insbesondere als dynamischer Industriestandort von einer enormen 

Flächeninanspruchnahme gekennzeichnet. Der aktuelle Ansiedelungsdruck birgt Gefahr, eine äußerst 

flächenintensive Siedlungsentwicklung bzw. unsystematischen Zersiedelung in der Stadt Landshut und den 

Kommunen im Landkreis hervorzurufen. Sowohl das Landesentwicklungsprogramm als auch der Regionalplan 

fordern jedoch, eine Zersiedelung möglichst gering zu halten und den Fokus stärker auf die Innen‐ als auf die 

Außenentwicklung der Orte zu legen.  

 

Ziel der vorgeschlagenen Abschlussarbeit ist es, in diesem Spannungsverhältnis mögliche Strategien und 

Handlungsoptionen aus dem Perspektive eines nachhaltigen Flächenmanagements systematisch aufzuzeigen 

und zu diskutieren. Anders ausgedrückt gilt es einen konkreten Vorschlag auszuarbeiten, wie eine 

Siedlungsentwicklung in der Region unter dem Gesichtspunkt des Nachhaltigkeitsgedankens aussehen könnte. 

 

Die Studie erfolgt in Kooperation Regionalmanagement Stadt und Landkreis Landshut.  

 

Bei Interesse kommen Sie gern auf uns zu. Seitens des Regionalmanagements Stadt und Landreises Landshut 

steht Ihnen Frau MSc Regina Kauschinger, Absolventin unseres Masterstudiengangs Tourism and Regional 

Planning, gerne für Rückfragen zur Verfügung (Tel: 0871/408‐1145, E‐Mail: Regina.Kauschinger@landkreis‐

landshut.de) 

 

 

gez. Zademach,  

02.07.2015 


